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spitze zu Scharspitze, so würde das- bei mittlerem Boden und 
dem entsprechenden Schlepper zu einer Vorderachsentlastung 
führen, die um 30% höher liegt, während die erforderliche Hinter-
achslast nur um 10% kleiner wird. Das Gesamtgewicht des 
Schleppers würde zwar nur um 2% größer, die Gewichtsvertei-
lung aber im Hinblick auf Zugarbeiten ohne wesentliche Achs-
lasterhöhung erheblich ungünstiger (Bo/Gschi würde von 0,61 
auf 0,53 absinken). 

Es ist also darauf zu achten, daß die erforderliche Gewichts-
verteilung des Schleppers auch bei Kehrpflügen mit genügendem 
Scharabstand noch in den üblichen Grenzen bleibt. 

Achslastverteilung und Zusatzgewichte beim Pflügen 
und beim Ziehen schwerer Lasten 

Die starke Entlastung der Vorderachse des Schleppers ist also 
bei der Verwendung von Beet-, besonders aber von Kehrpflügen 
eine wichtige Erscheinung bei der Pflugarbeit, der durch eine 
entsprechende Gewichtsverteilung am Schlepper entgegenge-
wirkt werden sollte. Da schwere Zugarbeiten im Vergleich zum 
Pflügen die entgegengesetzte Gewichtsverteilung, also einen 
möglichst großen Anteil des Gewichte~ auf der _Triebac~se, 
erfordern, ergeben sich mehrere Möglichkeiten, für beide Arbeiten 
den gleichen Schlepper zu benutzen: Entweder ist ein wesent-
licher Anteil des Schleppereigengewichtes in seiner Längsachse 
verschiebbar angeordne.t (evtl. sogar veränderlicher Radstand) 
oder es wird durch Wahl des Zugpunktes und durch andere 
Einrichtungen zur Hinterachslasterhöhung bei den Grenz-
belastungen der verschiedensten Arbeiten bzw. Geräte eine 
gleiche Richtung und Größe der am Schlepper angreifenden 
Resultierenden angestrebt. Auf jeden Fall sollten Zusatzgewichte 
in ausreichender Größe vorhanden sein. Der Schlepper sollte 
nicht nur die Fähigkeit haben, bis zu 100% seines Eigengewich-
tes an Zusatzgewichten zu tragen, sondern auch bequeme Vor-
richtungen zum Anbau der Gewichte und zum schnellen Wechsel 
von der Vorder- zur Hinterachse und umgekehrt. 

Zusammenfassung 

Auf dem Markt befindliche Schlepper und Pflüge werden in 
bezug auf die für illre Zuordnung entscheidenden Größen unter-
sucht und in Gruppen eingeordnet. Mit Hilfe von Versuchsergeb-
nissen bekannter Einflußgrößen und einiger geeigneter Annahmen 
werden die für die Pflugarbeit erforderlichen Schlepperleistungen 
und Gewichtsverteilungen errechnet und in einem vereinfachten 
Diagramm dargestellt. Die Hilfsdiagramme lassen noch weitere 
Varianten der Einflußgrößen und ihre Auswirkungen erkennen. 
Sie zeigen Tendenzen auf und bieten die Möglichkeit, das End-
diagramm unter anderen Voraussetzungen neu aufzustellen. 
Einige Beispiele und Erläuterilngen dienen zur Verdeutlichung 
der gewonnenen Ergebnisse; für Konsequenzen hinsichtlich der 
Achslastverteilung des Schleppers werden Lösungsmöglichkeiten 
angedeutet. 
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Ernte und Aufbereitung von Spargel 

Kepner, R. A., and M. O'Brien: M_echanical harvesting an~ 
handling of white asparagus (Mechamsche Ernte und Aufberei-
tung von weißem Spargel). ASAE-Paper Nr. 66-153, S. 1/4. 

DK 631.358: 631.361 
In Kalifornien wird der größte Teil des Spargels der USA 

geerntet. Da Spargelstecher sehr knapp sind, müssen verstärkte 
Anstrengungen gemacht ':erden,_ die Sp_argelernt~ zu mecha-
nisieren. Verfasser beschreiben die Entw10klung emer Spargel-
erntemaschine die in den vergangenen Jahren lnit Erfolg 
erprobt worde~ ist. Eine Analyse des Problems zeigte, daß ein_e 
selektive Ernte einzelner Spargelstangen sowohl aus funkti-
onellen als auch aus wirtschaftlichen Gründen nicht durchführ-
bar ist. Daher wurde eine Maschine entwickelt, die den Boden-
damm mit Hilfe eines Sägeblattes in einer Tiefe von 180 bis 
230 mm unter der Dammoberfläche kontinuierlich durchsägt, 
dabei die Spargel abschneidet, den ~ode_n absieht, die Spa.rgel 
über ein Verleseband leitet und m emem Sammelbehalter 
ablegt. An die Maschine werden folgende funktionelle Forde-
rungen gestellt: 

1. Die Spargelstangen sollen in einer konstanten, einstellbaren 
Niveaufläche abgeschnitten werden, ohne von den Spargel-
stangen mehr als 12 mm oberhalb der Schnittfläche zu zer-
spleißen. 

2. Der Verlust von Spargelstangen mit einer Länge von mehr 
als 100 mm muß klein sein. 

3. Der Spargel muß frei von Beimengungen in den Sammel-
behälter gelangen. 

4. Die Spargelspitzen dürfen in einer Länge von 115 mm nicht 
beschädigt werden. 

5. Der Schneid- und Hebemechanismus darf wachsenden 
Spargel unterhalb der Schnittfläche nicht verletzen. 
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6. Die Erntemaschine soll bei einer Fahrgeschwindigkeit von 
wenigstens 4 bis 5 km/h arbeiten. 

7. Die Maschine soll in verschiedenen Bodenarten zufrieden-
stellend arbeiten. 

- Der abgeschnittene Bodendamm wird durch schräg ange-
stellte Rollen mit den senkrecht stehenden Spargeln hinter dem 
Sägeblatt so angehoben, daß ein schräges Siebband ?-ie Spargel-
stangen am Ende erfaßt und diese während des Siebvorgangs 
lnit der Schnittstelle voran weiterfördert. Ein Förderband holt 
die Spargel dann auf ein waagerechtes Verleseband, an dem 
1 bis 2 Verlesepersonen Beimengungen entfernen können. Vom 
Verleseband gelangen die Sparg.el in den .Sammelb~hälter. Der 
abgesiebte Boden wird durch Leitbleche wieder z~ emem ~a~m 
geformt. Die gehärteten Stahlsägeblätter ar~eiten bei emer 
Geschwindigkeit von 12 m/s gut, haben ~ber emen_ hohen Ve:-
schleiß. Die Lebensdauer kann durch eme Besch10htung mit 
Wolframkarbid bei der Arbeit in sandigem Lehm um einen 
Faktor von 2,4 erhöht werden, reicht aber noch nicht aus. Es 
wird eine Lebensdauer von 10 bis 15 Stunden gefordert. Das 
Siebband ist in Längsrichtung durch senkrechte Blechplatten 
in schmale Kanäle geteilt. Dadurch werden die Spargel ~n 
Förderrichtung ausgerichtet und durch entsprechende Ausb~­
dung der Sieböffnungen wird eine optimale Absiebung der Bei-
mengungen erreicht. 

In einer stationären Waschanlage wird der Spargel im ersten 
Behälter von Beimengungen, wie Kluten und kleinen Steinen, 
nach dem Prinzip der Schwimmaufbereitung getrennt. IJ? 
zweiten Behälter wird der Spargel durch Wasserstrahlen gerei-
nigt und danach auf ein Verleseband gebracht, auf dem der 
Spargel von Hand sortiert wird. 

Die Zeit zwischen zwei Spargelschnitten auf dem Feld betrug 
5 bis 8 Tage. Das Ertragsverhältnis zwischen Maschinen- und . 
Handernte variiert zwischen 0,75 und 0,42. GL 70 

Braunschweig-Völkenrode Chr. von Zabeltitz 
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Dichte von Luzerneheu in Silos 

Day, C. L,., and H. H. Panda: Effect of moisture content, 
depth of storage and length of cut on bulk density of alfalfa hay 
(Der Einfluß des Feuchtegehaltes, der Höhe des Halmgut-
berges und der Häcksellänge auf die Dichte von Luzerrieheu in 
Silos). Winter-Meeting ASAE in Chicago, Illinois 1965. ASAE-
Paper Nr. 65-811. DK 631.243.24 

Die Verfasser untersuchten das Druck-Dichte-Verhalten von 
gehäckseltem Luzerneheu für verschiedene Häcksellängen und 
Feuchtegehalte. Bei den Versuchen wurde die Luzerne in einen 
Holzbehälter mit quadratischer Grundfläche (30 X 30 cm) und 
einer Höhe von 40 cm eingefüFt und durch Sand belastet, der 
in abgestuften Mengen in einen auf dem Halmgut ruhenden 
Behälter gegeben wurde. Die jeweilige Sandmenge und die Ver-
dichtung der Halmgutprobe bilden die Ausgangswerte für die 
angegebene Formel zur Berechnung der Dichteverteilung in 
einem mit Luzerne gefüllten Silo. Die Formel gibt die Dichte 
in Abhängigkeit von der Gutfeuchte und der Höhe der jeweils 
darüber liegenden Gutschicht an. Die Brauchbarkeit dieser 
Formel ist durch Messungen an einer größeren Ausführung 
(3,05 m X 2,45 m X 3,05 m) bestätigt worden; die Abweichun-
gen der gemessenen von den errechneten Werten lag zwischen 
- 5% und + 11 %: Eine genaue Betrachtung der Formel 
ergibt, daß die Einflüsse durch die Wandreibung völlig ver-
nachlässigt werden; denn der Wert für die erreichte Dichte im 
Silo steigt mit zunehmender Füllhöhe beliebig an. Die nach 
dieser Formel auftretende Dichte wird durch den Wert für die 
Reindichte nicht begrenzt. Der Gleichgewichtsansatz für die 
Reibkraft und das Gutgewicht, der zu der bekannten Silo-
formel von Janßen führt , wird außer acht gelassen. Für die 
Anwendbarkeit der beschriebenen Formel müssen daher 
zumindest noch die Grenzen genau festgelegt werden. GL 71 

Braunschweig H. Voß 

Akustische Energie für die Trocknung landwirtschaft-
licher Produkte 
Öizikov, A. 'G., M. V . Tjuterev und N. Ja. Jvanov: Primenenie 
akustieeskoj energin dlja suski sel'skochozjajstvennych produktov 
(Die Anwendung akustischer Energie für die Trocknung land-
wirtschaftlicher Produkte). Mechanizacija i elektrifikacija 24 
(1966) Nr. 2, S. 57/59, russ. DK 534:664.8.047 

Die Möglichkeit der Verwendung von Schall- oder lntra-
schallwellen zur Trocknung landwirtschaftlicher Produkte ist 
seit etwa 30 Jahren bekannt. Man vermutete, daß an der Ober-
fläche des Gutes, das stoßartigen Luftwellen hoher Geschwindig-
keit ausgesetzt ist, so hohe Unterdrücke entstehen, daß unab-
hängig von der Temperatur des Gutes ein Verdampfen der 
Feuchtigkeit erfolgt. Außerdem wird die Strömung durch Schall-
wellen sehr stark turbulent, womit eine Verbesserung der kon-
vektiven Trocknung erfolgt. 

Bis heute gibt es noch keine allgemein anerkannte Theorie, 
die den Mechanismus des Einflusses der Sch11llwellen auf den 
Trocknungsprozeß erklärt. Nach dem Verdampfungsgesetz von 
Dalton ist die Trocknungsgeschwindigkeit proportional einem 
Beiwert des Feuchtigkeitsaustausches und der a,uf den Baro-
meterdruck bezogenen Differenz der Partialdrücke des Was-
sers an der Oberfläche des Trocknungsgutes und in der Um-
gebung. Diese beiden Größen lassen sich durch die Anwendung 
der Schallwellen erheblich vergrößern. Der Minimalwert des 
Schallpegels soll 145 dB betragen, für die optimale Arbeitsfre-
quenz werden 6 bis 10 kHz angegeben. Weiterhin ist die Ver-
dampfungsgeschwindigkeit proportional der beschallten Ober-
fläche. Infolgedessen sollte die Gutschicht bei der Trocknung 
möglichst zwischen 25 und 50 mm dick sein und ständig durch-
mischt werden, wie z.B. in Trommeltrocknern. 

Bei der Behandlung des Gutes mit Schallwellen wird die Tem-
peratur kaum erhöht, so daß das Verfahren sehr gut für wärme-
empfindliche Güter geeignet zu sein scheint. Es wird angenom-
men, daß die Schallwellen nicht nur den äußeren Feuchteüber-
gang, sondern auch innere Diffusionsvorgänge günstig beein-
flussen, was mit der Abnahme der Zähigkeit des kapillar und 
molekular gebundenen Wassers sowie auch mit einer Zunahme 
der Poren im Innern erklärt wird. 

Für alle Wellenlängen werden mechanische Schallgeneratoren 
empfohlen. Neben dem Schema einer Versuchsapparatur werden 
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Ergebnisse von Trocknungsversuchen mit und ohne Schall-
wellen angegeben, die eine z. T. erhebliche Beschleunigung des 
Trocknungsprozesses unter Einwirkung akustischer Energie 
wiedergeben. Vergleichende Angaben über die Kosten der Trock-
nung mit und ohne Schallwellen fehlen, GL 72 

Braunschweig H. Holze 

Die Atmungstätigkeit landwirtschaftlicher Halmgüter 

Wilkinson, R., and C. W. Hall: Respiration rate of harvested 
forage (Die Atmungstätigkeit landwirtschaftlicher Halmgüter). 
l.Vlich. Agric. Exper. Stat. Quart. Bull. 47 (1965) Nr. 4, S. 
518/26 . DK 664.8 

Für das Konservieren feuchten Halmgutes in Kühlräumen 
ist die Kenntnis der Atmungsverluste während der Lagerung 
erforderlich. Die Verfasser berichten über Laborversuche, in 
denen die bei der Lagerung von Luzerne und Grünweizen 
durch Atmung freiwerdende Wärmeenergie, die Feuchtig-
keitsabnahme und die Trockenmasseverluste-gemessen wurden. 
Dazu wurde ein Klimaraum mit einem Fassungsvermögen von 
45 kg verwendet, der mit einer bestimmten Luftmenge durch-
strömt wurde. Die Bestimmung der Atmungswärme wird erläu-
tert. Es wurden Versuche mit frischem (U = 70%) und vor-
gewelktem (U = 50%) Halmgut verschiedener Reifezustände 
bei verschiedenen Lagertemperaturen durchgeführt. In Dia-
grammen sind Atmungswärme und TM-Verluste über der Zeit 
aufgetragen. Die Atmungstätigkeit des Halmgutes nahm mit 
einem Anstieg des Feuchtegehaltes und/oder der Lagertem-
peratur zu, während der Reifezustand ohne Einfluß war. Bei 
frischer Luzerne wurde eine bei der Atmung freiwerdende 
Wärmeenergie von 0 bis maximal 7000 kcal/h und t Trocken-
masse bei Lagertemperaturen von - 4 ° C bis + 27° C gemessen, 
was einem Trockenmasseverlust von 0 bis 44,8 kg/Tag und 
t Trockenmasse entspricht. Die Atmungswärme von frischem 
Grünweizen lag um 2950 kcal/h und t Trockenmasse höher als 
bei Luzerne. Frische Luzerne kann bei einer Temperatur von 
+ 15,5°C 13 Tage, bei - 1°C mehrere Monate gelagert werden, 
bis die Troc.kenmasseverluste die bei der Bodenheutrocknung 
auftretenden Werte erreichen. Es wird eine Formel angegeben, 
mit der di~ Atmungswärme frischer Luzerne bei Lagertempe-
raturen zwISchen - 1°C und + 27°C in Abhängigkeit von der 
Temperatur und der Lagerzeit (bis 150 h) berechnet werden 
kann. GL 73 

Braunschweig E. Schefjler 

Die Arbeitsweise von mechanischen Ballenstaplern 

Stevens, D. M., and C. F. Becker: How mechanical stackers 
stack up (Die Arbeitsweise mechanischer Ballenstapler). 
Agric. Engng. 46 (1965) Nr. 11 , S. 626/27. DK 621.869.4 

Für die Ermittlung der bei der mechanisierten Ballenber-
gung entstehenden Kosten sowie der Leistungsfähigkeit von 
Ballenstaplern untersuchten die Verfasser 26 Maschinen der 
Firma New Holland und 21 Masphinen der Firma Lundahl, 
wobei einige Stapler einen eigenen Antrieb hatten und die 
anderen vom Schlepper gezogen wurden. Alle eingesetzten 
Maschinen stapelten die Ballen 3 bis 4 m hoch. Bei den selbst-
fahrenden und auch bei den schleppergezogenen Typen der 
Firma New Holland erfolgt das Aufnehmen, das Stapeln und 
das Entladen der Ballen auf mechanische Weise. Als Antriebs-
maschine für die schleppergezogenen Stapler werden je nach 
Größe der Wagen Schlepper mit einer Leistung von 30 bis 
50 PS benötigt. Die selbstfahrenden Stapler dieser Firma 
ermöglichen Ladegeschwindigkeiten bis zu 20 km/h und Trans-
portgeschwindigkeiten bis zu 40 km/h. Bei Verwendung eines 
Staplerwagens mit einer Kapazität von 2,5 t beträgt die Berge-
leistung etwa 5 t in der Stunde. Die Ballenstapler der Firma 
Lundahl werden vorwiegend in Großbetrieben eingesetzt und 
für ihren Antrieb ist ein 50- bis 60-PS-Schlepper erforderlich. 
Bei diesem Verfahren müssen die Ballen von 1 bis 2 Mann auf 
dem Wagen aufgeschichtet werden; denn lediglich das Auf-
sammeln und das Fördern der Ballen auf den Wagen ist mecha-
nisiert. Der Vorteil dieses Systems besteht in der großen Lade-
k~pazität des 'Yage°:s von 8 bis 10 t, wodurch eine Berge-
le1stung von 6 bis 9 t m der Stunde ermöglicht wird. Sowohl für 
die vollmechanisierte als auch für die teilmechanisierte Ballen-
bergung wird auf die Zusammensetzung der entstehenden 
Gesamtkosten in Form von Tabellen und Diagrammen aus-
führlich eingegangen. GL 74 · 

Braunschweig M. Gluth 
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AUS FORSCHUNG UND LEHRE 

DK 631.17(092) 

Professor Kloth 75 Jahre 
Ehrenmitglied der Forschungsanstalt für Landwirtschaft Braunschweig-Völkenrode 

Der Senat der Forschungsanstalt für Landwirtschaft Braunschwei,g-
Völkenrode hat auf seiner außerordentlichen Sitzung vom 31. Okto-
ber 1966 Prof. Dr.-lng. Dr. agr. h. c. Willi Kloth in Würdigung 
seiner hervorragenden wissenschaftlichen Leistungen sowie in An-
erkennung seiner besonderen Verdie'nste um den Aufbau der 
Forschungsanstalt für Landwirtschaft, deren Institut für landtech-
nische Grundlagenforschung er zehn Jahre als Direktor geleitet hat, 
einstimmig zum 

Ehrenmitglied der Forschungsanstalt für Landwirtschaft 
gewählt. Prof. Kloth wurde am 8. November in einer Feierstunde 
aus An"laß seines 75. Geburtstages die Ehrenurkunde durch den 
Präsidenten der Forschungsanstalt, Prof. Dr.-lng. W. Batel, 
überreicht. 

Am 8. November 1966 vollendete Prof. Dr.-Ing. Dr. agr. h. c. 
Willi Kloth, Begründer und führender Vertreter der landtech-
nischen Ingenieurwissenschaft, sein 75. Lebensjahr. 

Als Kloth 1925 nach 5jähriger Tätigkeit in der Landmaschi-
nenindustrie Assistent für Landmaschinenbau bei Geheimrat 
Gustav Fischer an der Technischen Hochschule Berlin wurdel ), 
gab es zwar ein seit Jahrzehnten entwickeltes Prüfungswesen in 
der Landtechnik, es fehlten aber experimentell erarbeitete 
Grundlagen für die Konstruktion. Außerdem klagten nach dem 
Ersten Weltkrieg und der Inflation die Landwirte über „schlech-
tes Material" ihrer Maschinen. 

Kloth begann seine Forschungen mit einer Untersuchung der 
Werkstoffe, Lebensdauer und Schadensursache schadhafter 
Landmaschinenteile und ergänzte diese Feststellungen durch 
systematische Laboruntersuchungen, in denen Bauteile aus 
verschiedenen Werkstoffen möglichst gleichen Beanspruchungen 
ausgesetzt wurden. Mit einfachen selbstgebauten Vorrichtungen 
wurden der Verschleiß von Stählen beim Gleiten durch Acker-
boden, die Schneidhaltigkeit von Scharen und Mähmessern und 
die Haltbarkeit der Landmaschinentriebketten untersucht und 
immer mehr Elemente des Landmaschinenbaus in den Kreis der 

. Arbeiten einbezogen. Dabei ergab sich bald, daß die Haltbarkeit 
nicht nur vom Werkstoff, sondern auch von der Pflege der 
Maschinen, von den bei der Feldarbeit auftretenden Kräften 
und nicht zuletzt von der konstruktiven Gestalt abhängt. 
Damit verlagerten sich die Untersuchungen mehr und mehr auf 
diese Gebiete. 

Neben der Entwicklung einfacher Meßgeräte mußten die 
großen Streuungen der Meßwerte bei Landmaschinen berück-
sichtigt und sinnvoll ausgewertet werden. Hierfür wandte 
Kloth statistische Methoden an, die er bei seiner anthropo-
technischen Doktorarbeit kennengelernt hatte und die die 
Vorläufer der heutigen Lastkollektive bei Landmaschinen und 
Ackerschleppern wurden. In dieser Periode lernten er und seine 
damaligen Mitarbeiter, unter ihnen Theodor Stroppel, das 
technische Messen in der Landtechnik und ermittelten in zahl-
reichen Maschinen Kräfte und Beanspruchungen. Die Arbeiten 
standen unter dem Aspekt der Haltbarkeit, ergänzt durch das 
Ziel nach einer guten Werkstoffausnutzung durch Leichtbau. 

Weil es auch für tüchtige Konstrukteure nicht immer leicht 
ist, die Ergebnisse wissenschaftlicher Arbeiten schnell und sicher 
zu verwerten, zieht Kloth selbst die praktischen Folgerungen 
aus seinen Untersuchungen. 1934 lud er zur ersten Tagung der 
Landmaschi,nenkonstrukteure ein, in der er die Ergebnisse der 
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Prof. Dr.-lng. Dr. agr. h. c. Willi Kloth 
geb. 8. November 1891 in Sommersdorf, Krs. Haldensleben 

wissenschaftlichen Untersuchungen den Landmaschinen-
ingenieuren mitteilt und mit ihnen diskutiert. Zunächst von der 
Industrie mit Zurückhaltung aufgenommen, wurden bis 1944 
acht Konstrukteurtagungen abgehalten . 

Bereits 1927 war Kloth zum Leiter des neugegründeten 
Werkstoffprüffeldes der Deutschen Landwirtschafts-Ge-
sellschaft - später des Reichskuratoriums für Technik in· der 
Landwirtschaft - ernannt worden und siedelte 1932/33 nach 
der Emeritierung von Geheimrat Fischer mit dieser Institution 
von der Landwirtschaftlichen zur Technischen Hochschule 
Berlin über. Dort wurde das Werkstoffprüffeld dem von ihm 
neugegründeten Institut für Landmaschinenbau ange-
gliedert. Gleichzeitig erhielt Kloth einen Lehrauftrag für Land-
maschinenbau an der Technischen Hochschule Berlin-Char-
lottenburg und wurde 1940 zum außerplanmäßigen Professor 
ernannt. 

Diese ganze Schaffensperiode war gekennzeichnet durch 
altpreußische Sparsamkeit und stetes Bemühen um die Bewilli-
gung der Mittel, die von der DLG und besonders vom RKTL, 
aber auch von der Industrie, bereitgestellt wurden. Als Ergebnis 
wurden von Kloth bis 1945 etwa HO, von seinen damaligen 
Mitarbeitern weitere 80 Arbeiten veröffentlicht. 

Nach Zerstörung des Berliner Institutes im Jahre 1943 
gingen die Reste des in das Netzschkauer Schloß ausgelagerten 
Institutes bei ·der Besetzung des Vogtlandes 1945 vollends 
verloren. 
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Die zweite wissenschaftliche Periode begann im Dezember 
1947 mit der Gründung der Forschungsanstalt für Landwirt-
schaft in Braunschweig-Völkenrode, an der Kloth aktiv beteiligt 
war. Er begründete die Notwendigkeit eines Institutes für 
l andtechnische Grundlagenforschung und übernahm 
dessen Leitung. In logischer Weiterentwicklung seiner früheren 
Arbeiten gliederte er das Institut in folgende Aufgabengebiete: 
Als erste Aufgabe betrachtete er die Auffindung der technolo-
gischen Grundgesetze für Arbeitsvorgänge in landwixtschaftlichen 
Maschinen und Geräten. Für den Konstrukteur besonders 
wichtig war die Ermittlung der Größe und des Verlaufs -der 
Kräfte und Beanspruchungen in den Landmaschinen bei der 
Feldarbeit. Für die Messungen wurden die von der Deutschen 
Versuchsanstalt für Luftfahrt entwickelten Ritzdehnungs-
messer, später die aus USA gekommenen elektronischen Meß-
geräte verwendet .. Aus der Kenntnis der Beanspruchungen 
ergaben sich die Richtlinien für optimale Gestaltung und beste 
Ausnutzung des Werkstoffes. Die Werkstofforschung war aus den 
gleichen Gründen wie vor 30 Jahren von Bedeutung. Die 
Wechselbeziehungen zwischen Landmaschinen und Boden 
wurden in der landtechnischen Bodenmechanik behandelt. Die 
Kinematik hatte seit jeher bei Landmaschinen eine besondere 
Rolle gespielt . . Weitere Forschungsvorhaben, die nicht mehr 
ganz zum Tragen kamen, waren die Übertragung neuerer Ent-
wicklungen aus der Physik und aus der Biologie auf die Land-
technik. 

Beim Aufbau des neuen Instituts nützte er die besondere 
Gelegenheit, eine Reihe von erfahrenen Wissenschaftlern aus 
dem Gebiet der Luftfahrtforschung und -technik zu gewinnen, 
deren neue Aufgaben er geschickt ihrer früheren Tätigkeit in 
der Forschung anzupassen wußte oder die er „auf Landtechnik 
umzuschulen" verstand. So beschäftigte sich der Flugzeugkine-
matiker mit Problemen der Kinematik in der Landtechnik 
(K. Hain) . Die .Strömungslehre in der Landtechnik wurde von 
hervorragenden Aerodynamikern (H. Blenk, H. Trienes) 
betrieben. In ähnlicher Weise fanden sich ausgesuchte Mitar-
beiter für die Technische Mechanik (E. Mewes), die landtech-

.1) Geboren am 8. November 1891 in Sommersdorf, Kreis Haldensleben 
(Magdeburg) als Sohn eines Molkereibesitzers - Realschule in Helmstedt -
1908/10 Praktikant bei .der Strohpressenfabrik Gehr. Welger in Seehausen 
(jetzt Wolfenbüttel) - Reifeprüfung an der Staat!. Gewerbe-Akademie 
Chemnitz - 1913 Studium an der TH Berlin-Charlottenburg und Universität 
Berlin - 1914/18 Frontdienst als Kriegsfreiwilliger (Leutn. d. Res.) - 1920 
Diplomexamen - 1920/25 Landmaschincnillgenieur bei den Deutschen 
Industriewerken AG in Kassel und Spandau - 1924 Promotion zum Dr. -Ing. 
an der TH Charlottenburg mit einer Arbeit „Über die Eignung von Bedie-
nungselementen zu Einstellbewegungen" - 1925/31 apl. Assistent bei Ge-
heimrat Prof. Dr. Gustav Fisch.er an der TH Charlottenburg - 1927 (bis 
1945) Leiter des Werkstoffprüffeldes der DLG (später RKTL) - 1931 Habi-
litation an der TH Charlottenburg, 1932 Habilitation an der Universität 
Berlin - 1933 Lehrauftrag für Landmaschinenbau an der TH Charlottenburg 
und Gründung des dortigen Institutes für Landmaschinenbau (- 1934 erste 
Tagung der Landmaschinenkonstrukteure in Berlin) - 1940 apl. Professor 
(- 1943 Zerstörung des Instituts und des Werkstoffprüffeldes durch Luft-
angriff; Auslagerung des Instituts in das Netzschkauer Schloß; 1945 Auf-
lösung tl.es Instituts nach der Besetzung des Vogtlandes durch die Russen) 
- 1945/48 Leiter der Beratungs- und Priifstelle für Landtechnik des Zentral-
amtes für Ernährung und Landwirtschaft der Britischen Besatzungszone 
(später Institut für Landtechnik des KTL) in Helmstedt - 1948/58 Professor 
und Direktor des Instituts für landtechnische Grundlagenforschung der 
Forschungsanstalt für Landwirtschaft Braunschweig-Völkenrode (- 1951 
Wiederaufnahme der alljährlichen Konstrukteurtagungen; Gründung der 
wissenschaftlichen Schriftenreihe „Grundlagen der Landtechnik") - 1948 
Ernennung zum auswärtigen llfitglied der König!. Schwedischen Akademie 
der Landwirtschaft - 1949 Ernennung zum korrespondierenden Mitglied des 
Centre Technique du Meehanisme Agricole in Paria - 1956 Promotion zum 
Dr. agr. h. c. der Humboldt-Universität Berlin - 1956 Verleihung der 
Max-Eyth-Denkmünze in Silber durch den Vorstand der Deutschen Land-
wirtschafts-Gesellschaft - 1959 Verleihung des Großen Verdienstkreuzes 
des Verdienstordens der Bundesrepublik für hervorragende Leistungen auf 
dem Gebiet der landtechnischen Grundlagenforschung durch den Bundes-
prä.,identen - 1959/65 Leiter der Forschungsgruppe „Spannung und Kon-
struktion" in Braunschweig-Völkenrodn. 
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nische Bodenmechanik ( W. Söhne), Werkstoffkunde und 
Haltbarkeit (Th. Stroppel, F. K. Naumann), die Lehre von den 
Spannungen und der Konstruktion (W. Bergmann), Physik in 
der Landtechnik (H. Jäger) und Entwicklung und Einführung 
elektronischer Meßverfahren in der Landtechnik ( R. Thiel). 

Die Frage, welches optimale Maß an Freiheit zur Entfaltung 
seiner Initiative einem Wissenschaftler gewährt werden soll, 
welche Anleitungen und Weisungen insbesondere den jüngeren 
gegeben werden müssen und welche Einschränkungen seiner 
Entscheidungsfreiheit mit Rücksicht auf die Gesamtziele eines 
Institutes erforderlich sind, wird immer ein Diskussionspunkt 
bleiben. Man kann das damalige System des Instituts für land-
technische Grundlagenforschung nicht als ein Department-
system bezeichnen. Auch Kloth würde das vermutlich ablehnen. 
Wie aber die große Produktivität des Instituts in der Zeit von 
1949 bis 1959 zeigt, ist es ihm gelungen, in fortschrittlicher 
Weise ein optimales Verhältnis von freiheitlicher Forschung des 
einzelnen Wissenschaftlers und für notwendig erachtete Ein-
flußnahme zu finden. 

In dieser Zeit wurden von ihm weitere 80 Arbeiten, von seinen 
Mitarbeitern im Institut für landtechnische Grundlagenfor-
schung 230 Arbeiten veröffentlicht. Allein 86 dieser Arbeiten 
erschienen in der von Kloth 1951 begründeten wissenschaftlichen 
Schriftenreihe „Grundlagen der Landtechnik" im VDI-Verlag 
und 35 in der „Land technischen Forschung". In den von 
Kloth 1951 wiederaufgenommenen und geleiteten Konstrukteur-
tagungen übernahmen bis 1959 die Mitarbeiter seines Institutes 
76 von 139 Referaten. Die von ihm veranstalteten alljährlichen 
Konstrukteurtagungen liefen zum Nutzen der deutschen Indu-
strie und waren stark besucht. Es kommt darin die große Wert-
schätzung zum Ausdruck, deren sich der Jubilar bei der Indu-
strie erfreut. Bevor Kloth am 30. November 1958 emeritiert 
wurde, regte er noch die Gründung der „VDI-Fachgruppe 
Landtechnik" an, die später die Weiterführung der Konstruk-
teurtagungen übernahm. 

Aber mit seiner Tatkraft und dem Reichtum seiner Ideen trat 
Kloth nicht in den Ruhestand. Mit Einwilligung der zuständigen 
Stellen gründete er die „Forschungsgruppe für Spannung und 
Konstruktion", die er bis November 1965 leitete. In dieser 
Forschungsgruppe konnten noch eine große Zahl Arbeiten aus 
diesem ihm besonders am Herzen liegenden Aufgabengebiet 
durchgeführt werden. In dem 1961 erschienenen „Atlas der 
Spannungsfelder in technischen Bauteilen" versucht er, dem 
Konstrukteur Unterlagen für seine schöpferische Arbeit zu 
liefern. Wie zu Beginn seiner Tätigkeit mußte er die Sach- und 
Personalmittel für diese Forschungsgruppe wieder restlos von 
dritter Seite beschaffen. 

Soviel über qen Wissenschaftler Kloth. Den Menschen Kloth 
schätzen wir wegen seiner Zuverlässigkeit, seiner Schlichtheit 
und seiner Zurückhaltung. Sein Aufstieg wurde ihm nicht leicht 
gemacht, aber durch seine Leistungen wurde er einer der 
führenden landtechnischen Forscher in der Welt. Kämpfe und 
Enttäuschungen blieben ihm wohl nicht erspart, aber er machte 
sie immer mit sich alleine ab, ohne daß seine Mitarbeiter etwas 
davon merkten. Dort, wo die Behörde versagte, begeisterte er 
die Wirtschaft und umgekehrt. Für die Schönheit der Kunst 
und die Schönheit der Technik hat er ein offenes Auge und haftet 
auch hier nicht am Alten, sondern sieht voll Verständnis auf 
das Aufstrebende. 

:Öie schönste Anerkennung seiner Lebensarbeit darf aber der 
Jubilar in der Tatsache erblicken, daß heute eine ganze Reihe 
landtechnischer Institute Deutschlands und des Auslandes eine 
Jandtechnische Grundlagenforschung betreiben, wie er sie 
begonnen hat. 

München Prof. Dr.-Ing. Walter Söhne 
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Wir gratulieren 

Prof. Dr.-lng. Rudolf Franke 60 Jahre 

Am 19. November 1966 vollendete Prof. Dr.-lng. Rudolf 
Franke, außerplanmäßiger Professor für Landtechnik an der 
Technischen Hochschule Darmstadt und Leiter des Schlepper-
prüffeldes des KTL in Darmstadt-Kranichstein, sein 60. Lebens-
jahr. 

Als Sohn eines Fabrikdirektors, 
des späteren Ordinarius für Fern-
meldetechnik, Feinmechanik, 
Schalt- und Getriebelehre an der 
TH Berlin, Prof. Dr. R. Franke, 
in Berlin geboren, bestand er 1925 
am Realgymnasium zu Berlin-
Lankwitz die Reifeprüfung. Nach 
einjähriger Praktikantenzeit stu-
dierte er bis zum Vorexamen an der 
TH Darmstadt Maschinenbau und 
vollendete 1931 sein Studium in 
der Fachrichtung Landmaschinen-
und Getriebebau an der TH . 
Berlin-Charlottenburg mit der 
Diplomhauptprüfung. Am 25. 

April 1933 promovierte R. Franke mit einer am Institut 
für Landmaschinenbau der TH Berlin durchgeführten Arbeit 
über die „Untersuchung des Preßvorganges bei Strohpressen 
der Landwirtschaft" (W. Kloth, M. Weber). Ab 1933 bearbeitete 
er im Heereswaffenamt Berlin - zusammen mit der Industrie -
die Entwicklung, Konstruktionsführung und Erprobung von 
Gleiskettenschleppern. 1937 übernahm er dort als Reg.-Baurat 
das Teilgebiet Motoren- und Getriebeentwicklung für Gleis-
kettenfahrzeuge und leitete ab 1942 als Oberbaurat die Ent-
wicklungsgruppe Motoren und Getriebe für Kraftfahrzeuge. Da 
sein besonderes Interesse der Weiterentwicklung der Zahnrad-
getriebe galt, wurde er als Direktionsassistent für die technische 
Entwicklung in die Zahnradfabrik Friedrichshafen berufen und 
war dort bis 1946 tätig. 

Seit 1948 ist R. Franke im Kuratorium für Technik in der 
Landwirtschaft tätig und errichtete in Rauisch-Holzhausen 
bei Marburg behelfsmäßig ein neues Schlepperprüffeld des · 
KTL (in Fortführung des von Geheimrat Prof. Dr. Gustav Fischer 
1927 gegründeten und von Dipl.-Ing. Helmut Meyer bis 1945 
geleiteten Schlepperprüffeldes in Potsdam-Bornim). Mit Mitteln 
des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten konnte er diese Institution in größerem Rahmen in Darm-
stadt-Kranichstein neu erstellen und 1958 in Betrieb nehmen. 

1952 habilitierte sich R. Franke an der Justus-Liebig-Uni-
versität Gießen für das Fachgebiet „Landtechnik" mit einer 
Arbeit über die „Einrichtungen für die Prüfung von Acker-
schleppern". Als das Schlepperprüffeld nach Darmstadt verlegt 
wurde, hat er sich 1957 von der Landwirtschaftlichen Fakultät 
Gießen an die TH Darmstadt um.habilitiert und wurde 1958 
als Dozent wieder in das Beamtenverhältnis übernommen. Der 
Hessische Minister für Ernährung und Volksausbildung ernannte 
Dr.-Ing. habil. R. Franke am 1. Juli 1961 zum außerplanmäßigen 
Professor. 

Im Auftrag der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft hat 
er 1955 als kommissarischer Geschäftsführer der Prüfungs-
abteilung für Landmaschinen die Prüfung von Landmaschinen 
in den dazu geeigneten landtechnischen Instituten und einer 
DLG-eigenen Prüfstelle für Landmaschinen in Braunschweig-
Völkenrode organisiert. 

R. Franke ist Mitglied verschiedener Fachausschüsse in- und 
ausländischer Organisationen; so ist er Mitglied der Arbeits-
gruppe Landwirtschaftliches Maschinenwesen der Organization 
for European Economic Co-Operation (OEEC) in Paris, die u. a. 
Schlepper- und Landmaschinenprüfungen auf internationaler 
Basis durchführt. Die Academie d'Agriculture de France wählte 
R. Franke zum Correspondant etranger für das Fachgebiet 
Genie Rural. 
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Ernennungen 

Walter Metzenthin Geschäftsführer der Prüfungs-
abteilung für Landmaschinen der DLG in Frankfurt/M. 

Oberingenieur Walter Metzenthin, Leiter der DLG-Prüfstelle 
für Landmaschinen in Braunschweig-Völkenrode, wurde vom 
Vorstand der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft zum 
neuen Geschäftsführer der Prüfungsabteilung für Landmaschinen 
in Frankfurt/Main mit Wirkung vom 1. Januar 1967 ernannt. 
Er übernahm bereits am 1. Oktober 1966 die Fuhrung der 
Geschäfte anstelle des im Frühjahr d. J. tödlich verunglückten 
Dr. Hermann Gaus. 

Walter M etzenthin wurde am 28. 
April 1911 in Westeregeln (Bez. 
Magdeburg) als Sohn eines Land-
wirts geboren und besuchte die 
Staatliche Bildungsanstalt Berlin-
Lichterfelde bis Obersekunda. Nach 
einer dreijährigen Lehr- und Prak-
tikantenzeit bei der Maschinen-
fabrik R. Wolf in Magdeburg-
Buckau besuchte er von 1930 bis 
1932 die Höhere Technische Staats-
lehranstalt für Maschinenwesen in 
Magdeburg. Nach seinem Studium 
war er im Maschinenamt der Berli-
ner Stadtgüter tätig und übernahm 
1936 die Leitung dieses Amtes als 

Nachfolger von Dipl.-Ing. Karl Ebertz. Nach einer kurzen 
Geschäftsführertätigkeit in einer Landmaschinenfabrik war 
er drei Jahre (1938/40) Leiter der dreizehn Reparaturwerkstät· 
ten der Zentral-Ankaufsstelle in Halle/Saale, des damals größ-
ten Landmaschinengeschäfts in Deutschland, wo er u. a. beim 
Einsatz der ersten Claas'schen Mähdrescher in Deutschland 
entscheidend mitwirkte. Von 1940 bis Kriegsende war er als 
Referent für Landtechnik im Landwirtschaftsministerium in 
Prag mit Kontingentierung, Maschinenprüfung und Aufbau der 
Beratung für den Landmaschineneinsatz tätig. 

Nach längerer Haftzeit und anschließender langer Krankheit 
übernahm W. Metzenthin von 1949 bis 1953 die Betreuung des 
Kundendienstsektors der Abteilung Landtechnik bei der Württ. 
Landwirtschaftlichen Zentralgenossenschaft in Stuttgart. 1953 
holte ihn K. Ebertz in die Maschinen- und Geräteabteilung der 
Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft nach Frankfurt, wo er 
bereits 1954 die Planung der DLG-Prüfstelle in Völkenrode über-
nahm. Seit 1955 leitet W. Metzenthin diese Prüfstelle. Aus Anlaß 
seiner 25jährigen Berufstätigkeit auf dem Gebiet der Landtech-
nik ernannte ihn der Vorstand der DLG im Jahre 1957 zum 
0 beringenieur. 

Von der Max-Eyth-Gesellschaft wurde ihm 1961 in Würdigung 
seiner Verdienste um den Aufbau der Prüfstelle in Braunschweig-
Völkenrode .und die Festlegung von Prüfregeln für landwirt-
schaftliche Maschinen die „Max-Eyth-Gedenkmünze" verliehen. 

Forstrat Dr. Siegfried Häberle, Dozent für Forstbenutzung 
und forstliche Arbeitswissenschaft an der Naturwissenschaftlich-
mathematischen Fakultät der Universität Freiburg, erhielt vom 
Niedersächsischen Kultusminister einen Ruf auf den ordent-
lichen Lehrstuhl für forstliche Arbeitswissenschaft und Forst-
maschinenkunde an der Universität Göttingen. · (BLF) 

Dipl.-Ing. Franz Josef Sonnen, wissenschaftlicher Mitarbeiter 
im Institut für Schlepperforschung der Forschungsanstalt für 
Landwirtschaft Braunschweig-Völkenrode, wurde mit Wirkung 
vom 1. Januar 1967 vom Vorstand der Deutschen Landwirt-
schafts-Gesellschaft zum Leiter der DLG.Prüfstelle für Land-
maschinen in Braunschweig-Völkenrode berufen. 

F. J. Sonnen ist am 31. März 1926 in Trier geboren, studierte 
an den Technischen Hochschulen Darmstadt und Braunschweig 
Maschinenbau und schloß 1954 sein Studium mit dem Diplom-
examen ab. Anschließend war er zwei Jahre in der Abteilung 
Entwicklung und Konstruktion einer größeren Landmaschinen-
fabrik tätig. Seit 1. April 1957 ist er wissenschaftlicher Mitarbei-
ter in der Forschungsanstalt für Landwirtschaft Braunschweig-
Völkenrode auf dem Forschungsgebiet „Landwirtschaftliche 
Fahrzeugtechnik''. 
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Lehrau/ trag 

Ingenieur Kurt Hain, Abteilungsleiter im Institut für land-
technische Grundlagenforschung der Forschungsanstalt -für 
Landwirtschaft Braunschweig-Völkenrode, wurde vom Nieder-
sächsischen Kultusrnini.ster beauftragt, in der Fakultät für 
Maschinenwesen der Technischen Hochschule Braunschweig ab 
Wintersemester 1966/67 das Fachgebiet „Praktische Getriebe-
lehre" in einer Vorlesung zu vertreten. Die Vorlesung findet im 
Rahmen des Institutes für Getriebelehre und Maschinendynamik 
(Prof. Dr.-Ing. Bekir Dizioglu) statt. 

Emeritierung 

Prof. Dr. Walter Kuhiena, Leiter des Fachgebietes Bodenkunde 
an der Bundesforschungsanstalt für Forst- und Holzwirtschaft 
Reinbek von 1955 bis 1962 und Honorarprofessor der Universität 
Hamburg, der seine Tätigkeit auch nach seiner Pensionierung 
bis heute fortsetzte, wurde am 23. Mai 19116 feierlich aus dem 
Bundesdienst verabschiedet. 

Der Festvortrag wurde in Anwesenheit vun Oberlandforst-
meister Dr. Schleicher als Vertreter des Bundesministers für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten von Dr. H. J. Alte-
müller, FAL Braunschweig-Völkenrode, zum Thema „Ent-
wicklungstendenzen in der Mikromorphologie des Bodens" ge-
halten. 

Prof. K ubiena, der u . a. die Entwicklung der Mikromorpholo-
gie, der Entwicklungslehre der Böden und der Bodensystematik, 
durch seine wissenschaftliche Leistting maßgeblich beeinflußt 
hat, erhielt ein sein Wirken würdigendes Handschreiben von 
Bundesminister Höcherl. (BLF) · 

Habil itation 

Dr. · agr. Hermann Wolkewitz, geb. am 28. Januar 1923 in 
Mainz, Oberassistent am Institut für Kulturtechnik und Grün-
landwirtschaft an der Technischen Universität Berlin, habilitierte 

' sich am 13. Juni 1964 an der Fakultät für Landbau der TU Berlin 
für das Lehrgebiet Kulturtechnik mit einer Arbeit über „Die 
physikalischen Eigenschaften von Böden, ihre methodische Er-
fassung und ihre Veränderung durch verschiedene Faktoren, dar-
gestellt an Modellsubstanzen". - Priv.-Doz. Dr. agr. H. Wolke-
witz wurde zum Wissenschaftlichen Rat ernannt. 

Promotionen 

Dipl.-Landw. Davoud A~i, geb. am 13. November 1928 in 
Kh,,oy (Iran), wissenschaftliche Hilfskraft am Institut für Land-
technik der Justus Liebig-Universität Gießen, promovierte mit 
einer Arbeit über „Untersuchungen über den Einfluß höherer 
Drillgeschwindigkeiten und der Hangneigung auf die Güte der 
Aussaat bei einer Zentrifugal-Drillmaschine" zum Doktor der 
Landwirtschaft (Schulze, Weber). 

Dipl.-Landw. Hans-Günter Horn, geb. am rn. J anuar 1933 in 
Gießen, wissenschaftlicher Assistent am Institut für Landma-
schinen der Justus Liebig-Universität Gießen, promovierte mit 
einer Arbeit über „Eine neue Meßtechnik zur Beurteilung der 
Standfestigkeit von Getreide und ihre Anwendung bei mit 
Chlorcholinchlorid (CCC) behandelten Pflanzen'' zum Doktor der 
Landwirtschaft (Schulze, Linser). Dr. agr. H.-G. Horn ist jetzt 
Bibliotheks-Referendar an der Universitätsbibliothek Gießen. 

Dipl.-Ing. Eberhard Moser, geb. am 20. Oktober 1926 in Bren-
ner, Kreis Wangen (Allgäu), Akademischer Rat am Institut für 
Landtechnik der Landwirtschaftlichen Hochschule Hohenheim 
und Lehrbeauftragter für das Gebiet „Technik im Obst-, Gemüse-
und Weinbau" an derselben Hochschule, promovierte am 7. Juli 
1966 an der Fakultät für Maschinenwesen der Technischen Hoch-
schule Stuttgart mit einer Arbeit über die „Bewegungen, Kräfte 
und Momente an Gelenkwellentrieben für Landmaschinen" zum 
Doktor-Ingenieur (Segler, Talke). Dr.-Ing. E. Moser ist weiter-
hin Akademischer Rat und Lehrbeauftragter an der Landwirt-
schaftlichen Hochschule Hohenheim. 

Dipl.-Landwirt Georg Ulreich, geb. am 26. August 1933 in 
Zics (Ungarn), wissenschaftlicher Mitarbeiter im Institut für 
Landtechnik der Landwirtschaftlichen Hochschule Hohenheim, 
promovierte am 27. Juli 1966 an dieser Hochschule mit der 
Arbeit „Der Luftbedarf bei der Belüftungstrocknung von Heu 
unter Berücksichtigung der Atmungswärme und der Nährstoff-
verluste" zum Doktor der Agrarwissenschaften (Segler, Wöhlbier). 
Landwirtschafts-Assessor Dr. agr. 'G. Ulreich ist jetzt als Wirt-
schaftsberater und Landwirtschaftslehrer am Landwirtschafts-
amt und an der Kreislandwirtschaftsschule in Wangen (Allgäu) 

. tätig. 
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Tagung 

Zweiter Kongreß der International Society for Terrain· 
Vehicle Systems in Quebec (Kanada) 

Die International Society for Terrain-Vehicle Systems (Inter-
nationale Gesellschaft für Geländefahrzeugsysteme) ist eine Ver-
einigung von Wissenschaftlern und Konstrukteuren, die gelände-
gängige Fahrzeuge entwickeln und die Wechselbeziehungen von 
Boden und Fahrzeugen bzw. bodenbearbeitenden Maschinen 
unter allen Umweltbedingungen erforschen und v.ertiefen soll. 
Sie soll die Technologie geländegängiger Fahrzeuge durch wirk-
same wissenschaftliche und technische Kommunikationen för-
dern, die Bedeutung dieser neuen Disziplin international her-
ausstellen und weitere Forschungen anregen, veröffentlichen 
und verbreiten. Geländegängige Fahrzeuge und Bodenbearbei-
tungs- und Bewegungsmaschinen sind für die Land- und Forst-
wirtschaft, die Bauwirtschaft und für militärische Zwecke von 
Bedeutung. Eine besondere Arbeitsgruppe dieser Gesellschaft 
beschäftigt sich mit bodengebundenen Schnelltransport-Syste-
men. 

Die Gesellschaft hat z. Z. etwa 300 Mitglieder aus Fachleuten 
der oben angeführten Wissens- und Produktionsgebiete in der 
ganzen Welt und gliedert sich in einzelne nationale Gruppen. 
Die Vorsitzenden dieser Gruppen .bilden mit dem Präsidenten, 
dem Vizepräsidenten und dem Generalsekretär das geschäfts-
führende Organ der Gesellschaft. Durch Briefwahl wurden 
folgende Herren berufen: 

Präsident: Dr. A. R. Reece (England), 
Vizepräsident: Prof. N. W. Radforth (Kanada), 
Generalsekretär: J. J. Murray (USA). 

Als Vorsitzender der deutschen nationalen Gruppe wurde 
Professor W . Jureka, Institut für Baumaschinen der Techni-
schen Hochschule Aachen, als Nachfolger von Professor H elmut 
Meyer, dem emeritierten Direktor des Instituts für Schlepper-
forschung der Forschungsanstalt für Landwirtschaft Braun-
schweig-Völkenrode, gewählt. 

Die Mitglieder der Gesellschaft verteilen sich regional wie folgt: 
BR Deutschland 15 Mitglieder, 
Frankreich 13 Mitglieder, 
Großbritannien 29 ~litglieder, 
Italien 17 Mitglieder, 
Japan l 7 Mitglieder, 
Kanada 28 Mitglieder, 
Skandinavien 12 Mitglieder, 
USA 160 Mitglieder, 
Sonstige 19 Mitglieder. 

Der 2. Internationale Kongreß dieser Gesellschaft fand vom 
28. bis 31. August 1966 in Quebec (Kanada) statt, dem sich am 
1. September 1966 Gerätedemonstrationen in St. Jovite bei 
Montreal und am 2. September 1966 Fahrzeugdemonstrationen 
in Hamilton bei Toronto anschlossen. Während des Kongresses 
wurden 53 Vorträge gehalten, die in acht verschiedenen Gruppen 
zusammengefaßt waren: 

l. Schnelltransport-Systeme, 
2. Fahrzeugbeweglichkeit und Geländeauswertung, 
3. Technische Aspekte von Geländefahrzeugen, 
4. Fahrzeugmechanik, 
5. Messungen von Bodenkennwerten, Instrumente, 
6. Verformungstheorie des Bodens, 
7. Beziehungen zwischen Boden und Fahrzeugverhalten, 
8. Verhalten und Voraussage. 

Die Arbeiten der einzelnen Verfasser liegen in den „Proceed-
ings of the Second International Conference of the International 
Society of Terrain-Vehicle Systems" gedruckt vor. Sie können 
gegen Einsendung von 50 kanadische Dollar (Schecks) vom 
Leiter der Konferenz Prof. Dr. N. W. Radforth, McMaster-
University, Hamilton-Ontario, Kanada, bezogen werden. 

Die Gesellschaft gibt seit 1963 das „Journal of Terramecha-
nics" heraus; Editor ist Dr. A . R. Reece, Department of Agri-
cultural Engineering, University of Newcastle-upon-Tyne, Eng-
land. Die Zeitschrift erscheint bei dem Verlag Pergamon Press, 
Headington Hill Hall, Oxford, England. Es sind acht Associate 
Editors tätig; für Deutschland : Prof. Dr.-Ing. Walter Söhne, 
Institut für Landmaschinen der' Technischen Hochschule Mün-
chen. 

Die 3. Internationale Tagung der Gesellschaft soll 1969 in 
Deutschland stattfinden. W. S . 
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ZEITSCHRIFTEN- UND BÜCHERSCHAU 

DK 631.333.5 Düngerstreuer 
2730 Brakel, G. D. van, und G. J. Poesse: Toediening van kunstmest langs 

nieuwe wegen (Neue Wege bei der Anwendung von Kunstdüngor) . Land-
bouwmechanisatie 17 (1966) Nr. l, S. 79/86, holl. 

2731 Brauer, A.: Banddüngungsversuche mit granuliertem Superphosphat 
und mit PK-Düngemitteln. Landw. Forsch. 17 (1964) H. 2, S. 108/21. 

2732 Fiala, J.: Nektere fyzikalni vlastnosti granulovanych pnim_vslovjch 
. hnojiv (Einige physikalische Eigenschaften von granulierten Handels-

düngern). Zemedelska Technika 12 (1966) Nr. 5, S. 235/50, tschech. 
2733 Gorodeckij, P . 1., und N. V. Öunarev: Vlijanie vlafoosti organo. 

mineral'nych smesej na koefficient trenija (Einfluß der Feuchtigkeit bei 
organisch-mineralischen Düngergemischen auf den Reibungswert auf 
Blech, Holz, Kunststoff und Gummi). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) 
Nr. 10, S. 26, russ. 

2734 Gri.fcenko, F. V., und A. V. Valeev: K voprosu opredelenija osnovnych 
parametrov cent.robefoych razbrasyvatelej udobrenij (Die wichtigsten 

· Parameter für die Konstruktion von Schleuderdüngerstreuern}. Traktory 
i sel'chozmasiny 36 (1966) Nr. l , S. 30/31, rusa. 

2735 K erssen, M. G.: Internation'1al congres over landbouwluchtvaart 
(Internationaler Kongreß über den land wirtschaftlichen Einsatz von 
Flugzeugen). Landbonwmechanisatie 17 (1966) Nr. 5, S. 479/89, holl. 

2736 Mathes, A.: Das Ausbringen von Perlkalkstickstoff mit Schleuder-
streuern. Grund!. Landtechn. 15 (1965) Nr. 1, S. 10. 

2737 Pisanko, S. P., und V. M. Verclwi·skii: Issledovanie i vybor refima 
raboty agregatov gidromechanizacii (Untersuchungen von Schlepperanbau-
maschinen zum Diingen und Bewässern von Pflanzenreihen mit in Wasser 
gelösten Nährstoffenj: Traktory i scl'chozma8iny 35 (1965) Nr. 10, S. 32/34. 

2738 Piskozub, E. 1., und 1. S. Muzycko: Modernizirovannaja gerbicidno-
ammiacnaja ma8ina „Gan" (Ein verbessertes Gerät für Pflanzenschutz und 
Flüssigdüngung). Trnktory i scl'chozmasiny 35 (1965) Nr. 11, S. 40/41. 

2739 Prachaf, J.: Optimalni pracovni rychlost zemedelskeho letounu (Opti-
male Arbefügeschwindigkeit und -bahn des landwirtschaftlich eingesetzten 
Flugzeuges). Zemedelska Technika 12 (1966) Nr. 4, S. 213/30, tschech. 

2740 RiaAinych, V. V.: 0 kacestve raspredelenija udobrenij rotornym 
razbrasyvatelem (Über die Streueigenschaften rotierender Werkzeuge von 
Schleuderdüngerstreuern). Traktory i sel'chozmasiny 3.5 (1965) Nr. 10, 
S. 27 /2fJ, russ. 

DK 631.333.6 Stalldungstreuer 
2741 Dernedde, W.: Untersuchung über den Leistungsbedarf und die Streu-

giite von Stalldungstreuern mit überlagerter Streuwalzenbewegung. Grund!. 
Landtcchn. 15 (1965) Nr. 4, S. 116/21. 

2742 Schulze, K.-H.: Zum Leistungsbedarf des Stalldungstreuers. Grund!. 
Landtechn. 15 (1965) Nr. 1, S. 22/28. 

2743 Stürenburg, P.: Uatersuchungen an Stalldungbrcitstreuern. Landbau-
forsch. Völkenrode 11 (1961) H. 2, S. 42/48. 

2744 Wieneke, F., und H. G. Glaus: Eine Entwicklungsstudie über da,, Ab-
fräsen und Dosieren von Halmgutstapeln. Landtechn. Forsch. 16 (1966) 
H . 2, S. 41/46. 

DK 631.342 Schneiden. Schneidvorrichtungen 
2745 Baa.fer, W.: Der Einfluß der Messerbewegung auf das Schnittmoment 

bei einem Scheibenradschneid werk mit geraden MeRsern. Grund!. Landt.ichn. 
16 (1966) Nr. 3, S. 101/05. 

2746 Elema, H. lff.: Werktuigen voor het stukslaan en verdelen van stro 
(Einrichtungen für das Zerstückeln und Verteilen von Mähdreschcrstroh 
auf dem Felde). Landbouwmechanisatie 17 (1966) Nr. 7, S. 737/39, hol!. 

2554 e Esselborn, Fritz: Untersuchungen iiber den Einfluß der Form-
gebung und Wärmebehandlung auf die Eigenschaften von Messerklingen 
aus rostfreiem Chromstahl. Diss. T.H. Aachen 1962 (Schenck, Carius). 
Ref. in: VDT-Z. 105 (1963) Nr. 7, S. 303•). 

2692 Marinq, J.: Het slijpen van messen in de landbouw (Das llfähmesser-
schleifen in der Landwirtschaft). I.andbouwmechanisatie 17 (1966) Nr. 5, 
S. 549/54, holl . 

2747 Moser, E., und R. Allimant: Erste Untersuchungsergebnisse an pneu-
matisch betätigten Schneidwerkzeugen für den Obstbau. Landtechn. 
Forsch. 16 (1966) H . 3, S. 85/89. 

2748 e Miichlor, Wilhelm: Untersuchung und zahlenmäßige Bestimmung 
der Schneideigenschaften von Messern mit besonderer Berücksichtigung 
rostfreier Messerstähle. Diss. T.H. Braunschweig 1954 (Pahlitzsch, Hof-
mann). 

2749 Pahlitzsch, G., und 1. Sommer: Erzeugung von Holzschneidspänen mit 
einem Messerwellen-Spaner. Einfluß der Schneidengeometrie auf Schneiden-
abstumpfung, Schnitt- und Vorschubkraft und die Güte der Späne. Holz a ls 
Roh- und Werkstoff 24 (1966) Nr. 3, S. 109/17. 

2750 Serncnov, V. F., und .4. G. Karapet'ian: K opredeleniju popereenogo 
otgiba steblej v refoscich apparatach uboroenych ma8in (Zur Bestimmung 
der Größe der Halmbiegung im Schneidwerk von Mähmaschinen). Traktory 
isel'chozma!!iny 3.'i (1965) Nr. 9,S. 23/24, russ. Rcf. in: Grund!. Landtech. 
16 (1966) Nr. 1, S. 35. 

DK 631.347 Beregnungsanlagen 
2751 Bean, A. G. M.: Water distribution by irrigation sprinklers (Wasser-

verteilung bei Regnern). J. Agric. Engng. Res. 10 (1965) Nr. 4, S. 314/21. 
2752 1saev, A. P.: Primenenie plastmass v konstrukcijach doZdeval'nych 

ustanovok (Untersuchung von Kunststoffen für Regneranlagen) . Traktory i 
Rel'chozma'!iny 36 (1966) Nr. 1, S. 28/30, russ. 

2753 Pescod, D.: A method of forming dew on plants under controlled 
conditions (Methode zur Erzeugung von künstlichem Tau auf Pflanzen 
unter geregelten Bedingungen zum Studium seiner Wirkung). J. Agric. 
Engng. Res. 10 (1965) Nr. 4, S. 328/32. 

1 ) Bücher sind durch e gekennzeichnet. 
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2664 e Renard, IV., J. Stein, G. Beier und IV. Gabtowaki: Die Wasser-
verteilung von Düsen zur Bewässerung von Kultur unter Glas. Ber. über 
Landtechn. H. 89. Wolfratshausen: H. Neureuter Verlag 1965. 141 S. 

2754 Zadneprovskij, R. P.: K voprosu uceta dinamiceskich nagruzok ferm 
dozdeval'nych mailin (Die dynamischen Beanspruchungen der auf einem 
Raupenschlepper montierten Ausleger einer Regneranlage). Traktory i 
sel'chozmasiny 36 (1966) Nr. 1, S. 26/27, russ. 

DK 631.352 Mähmaschinen für Gras 
2535 Schaefer, J.: Möglichkeiten und Grenzen bei der Verwendung von 

hydraulischen Schwingantrieben für Mähwerke. Grund!. Landtechn. 16 
(1966) Nr. 1, S. 30/34. 

2755 Nieuw type maairuachine van Goud land (Neuer Schnollmäher von 
Goudland). Landbouwmechanisatie 17 (1966) Nr. l, S. 91, holl. 

DK 631.352.9 Schlegelfeldhäcksler 
2756 Behrendsen, H. J .: Zum Mähen mit Schlegelwerkzeugen. (Not.iz). 

Grund!. Landtechn. 16 (1966) Nr. 1, S. 17. 
2746 Elerna, H . M .: Werktu.igen voor hat stukslaan eu verdelen van stro 

(Einrichtungen für das Zerstückeln und Verteilen von 1\fähdreqcherstroh 
auf dem Felde). Landbouwmechanisatie 17 (1966) Nr. 7, 8. 737/39, holl. 

2671 Frederiks, J. , und J . Maring: Een doseerapparaat voor st.rooibare 
conserveringsmiddelen op een maaikneuzer (Ein Dosiergerät für streubare 
Konservierungsmitwl auf einem SchlegelfeldhäckRler montiert). I,and -
bouwruechanisatie 17 (1966) Nr. 3, S. 311/14, holl. 

2757 Rowe, R. J .: A working flail hay harvest system. lt mows and conditions 
hay, tben collects it after partial field drying (Heuerntesystem : Der Schle-
gelfeldhäcksler mäht, schwadet und sammelt das vorgewelkte Heu} . 
Agric. Engng. 46 (1965) Nr. 12, S. 678/79. 

2758 Wienekc, F.: Probleme der Halmfutteremte und -konservierung. 
Grund!. Landtechn. 16 (1966) Nr. 1, S. 9/17. 

2759 IViik, A. van: Trommelmaaiers (Schlegelmäher). Landbouwmechani-
satie 17 (1966) Nr. 4, S. 3f37 /70, holl. 

DK 631.353 Heuwerbemaschinen (Wenderechen, Kreiselheuer ••• ) 
2760 Wieneke, F., und W. Dernedde: Entwicklung und Fo1tmhung auf dem 

Gebiet des Quetschens und Knickens von Halmgut. Grund!. Landtechn. 15 
(1965) Nr. 3, S. 65/70. 

2758 Wieneke, F.: Probleme der Halmiutterernte und -konservierung. 
Grund!. Landtechn. 16 (1966) Nr. 1, S. 9/17. 

DK 631.354 Mähmaschinen für Getreide 
2761 Ghailis, G. A., M. D. Kadancev und V. F. K ondra.foi•: Issledovanie 

mechanizmov vj:i.zal'nych apparatov (Untersuchungen über Kräfte und 
Geschwindigkeiten an Garbenbindeapparaten). Traktory i sel'chozma8iny 36 
(1966) Nr. 2, S. 21/24, russ. 

2762 Kliatis, L., und R. Po/oneet•: Issledovanie voprosov nadefoosti sno-
povjazal'n.vch apparatov l'nouborocnych masin (Untersuchungen über die 
Betriebssicherheit von Bindeapparaten von F lachserntemaschinen). Trak. 
tory i sol'chozmailiny 35 (1965) Nr. 10, S. 30/32, russ. 

2750 Semenuv, V. F., und A. G. Ka·rapet'ian: K opredeleniju popereenogo 
otgiba steblej v refoilcich apparatach nboroenych ma8in (Zur Bestimmung 
der Größe der Halmbiogung im Schneidwerk vvn Mähmaschinen). Traktory 
i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 9, S. 23/24, ru.•s. Ref. in: Grund!. Landtechn. 
16 (1966) Nr. 1, S. 35. 

DK 631.354.2 Mähdrescher 
2763 Babic, V. A., uncl 0. V. Ba~ic: Analiz sootvetstvija tiporazmerov 

7.atok zonal'nym uslovijam i propusknoj sposobnosti molotilki kombajna 
(Die Möglichkeit des Schwaddrusches in Abhängigkeit von der Schwad. 
stärke bzw. den Boden- und Klimaverhältnisseu). Traktory i sel'clJGzma•iny 
36 (1966) Nr. 2, S. 19/21, rus•. 

2764 Reyer, H.: Posouzeni technologü sklizne slamy po skHzecich mlatiCkach 
(Die Technologie der Strohbergung nach dem Mähdrusch) . Zemedelska 
Technika 11 (1965) Nr. 12, S. 715/32, t schech. 

2765 Diilc.•tra. J .: Een k leine maaidorser voor proefvelden (Ein kleiner 
Mähdrescher für Versuchsparzellen). Landbouwmechani•atie 17 (1966) Nr. 4, 
S. 435/37, holl. 

2525 Eimer, Af.: St.and der Regelungstechnik beim llfiihdrescher. Grund!. 
Landtechn. IG (1966) Nr. 2, S. 41/50. 

2766 Elema, ll. M.: Technische gegevens van maaidorsers (Technische Daten 
von 1\fähdreschern). Landbouwmechanisat.ie 16 (1965) Nr. 12, S. 1257/61, hall. 

2767 Elema, H. M.: Wat bebben enkele nieuwe typen maaidorsers gepre-
steerd? (Eindrücke über die J..eistung und Qualität einiger neuor Mäh-
dreschertypen) . Landbouwmechanisatie 17 (1966) Nr. 1, S. 69/73, hol!. 

2768 Finkbeiner, Th.: Untersuchungen an Mähdrescher-Reinigungsgebläsen. 
Landtechn. Forsch. 16 (1966) H. 3, S. 96/99. 

2769 Kalimullin, R. K.: Avtomatieeskij ob'emnyj reguljator zagruzki 
molotilki kombajna s rastaskivajuscim ustrojstvom (Regelnng der Getreide. 
zuführung zu den Dreschorganen eines Mähdreschers). Traktory i sel'choz-
ma8iny 3G (1966) Nr. 1, S. 19/20, russ. 

2770 Mys<ik, F.: Ploilny ram k desikaci semennych porostu jetelovin (Spritz-
gerät für die Defoliation von Klee für die Saatgutgewinnung mittels Mäh-
drescher}. Zemedelska Technika 12 (1966) Nr. 3, S. 159/70. 

2564 Vogelaar, B. F.: Developing a hydrostatic drive for self-propelled 
combines (Entwicklung eines hydrostatischen Antriebes für selbstfahrende 
Mähdrescher). Agric. Engng. 47 (1966) Nr. 2, S. 70/72. 

2771 Wieneke, F., und L. Gaspers: Versuch einer dünnschirhtigen Getreide-
führung beim Dreschen. Grund!. Landtechn. 16 (1966) Nr. 3, S. 94/100. 

2497 Zel'cerman, 1. M., A. M. Kontorer und L. N. Sackaia: Issledovanie 
proenosti zernouborocnogo kombajna v uslovijach nestacionarnych rezimov 
nagrufenija (Untersuchungen der Festigkeit eines Mähdreschers bei der 
Fahrt über Feldwege und bei der Arbeit). Traktory i sel'chozma8iny 35 
(1965) Nr. 11, S. 26/29, russ. 
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DK 631.365 Maiserntemaschinen 
2772 Brenn.er, IV. G.: Mechanisierung der Körnermaisernte. Mitt. Dt. 

Landw.-Ges. 80 (1965) Nr. 8, S. 279/81. 
2773 Koning, K . de: Een nieuwe oogstmethode voor bietenzaad (Ein neues 

Ernteverfahren für Rübensa.men durch zweimaliges Dreschen). Land-
bouwmechanisatie 17 (1966) Nr. 4, S. 389/94, holl. 

2774 Reznik, N. E.: Obosnovanie ismei'llajusfo-ilvyrjajuscego silosou-
börofoogo kombajna (Entwicklung der Gebläsetrommel einer Silomaisvoll-
erntemaschine). Traktory i sel'chozmasiny 36 (1966) Nr. 2, S. 28/32, russ. 

DK 631.358 Erntemaschinen für landwirtschaftliche Erzeugnisse 
{Obst, Gemüse ... ) 

2775 Adrian P. A„ und R. B. Fridley: Shaker-clamp design in relation to 
allowable stresses of tree hark (Konst.ruktion der Schüttelklemme in bezug 
auf die zuliU!sigen Beanspruchungen der Baumrinde). Transactions ASAE 7 
(1964) Nr. 3, S. 232/34. 237. 

2776 Brewer, H. L.: Theoretical foundations for an engineering measurement 
of ease of detachment of individual fruits from a tree at harvest time (Theo-
retische Grund lagen für eine ingenieurmäßige Messung der Erleichterung des 
Trennens einzelner Früchte von einem Baum zur Erntezeit). J. Agric. Engng. 
Res. 10 (1965) Nr. 3, S. 235/40. 

2777 Corley, T . E„ und C. M. Stob.s: Mechanical cotton harvester perfor-
mance as inftuenccd by plant spacing and varietal characteristics (Leistung 
von mechanischen Baumwollerntemaschinen in Abhängigkeit von Pflanzen-
abstand und -sorte). Transactions ASAE 7 (1964) Nr. 3, S. 281/86; 290. 

2762 Kljatis, L„ und R. Powneet·: Issledovanie voprosov nadefoosti sno-
povjazal'ny0h apparatov l'nouboro<lnych ma8in (Untersuchungen über die 
Betriebssicherheit von Bindeapparaten von Flachserntemaschinen). Trak-
tory i scl'chozmasiny 35 (1965) Nr. 10, S. 30/32, russ. 

2778 Moore, M. J.: Harvesting asparagus mechanically (Die mechanische 
Spargelernte). Agric. Engng. 47 (1966) Nr. 1, S. 21, 23. ASAE - Report 
Nr. E-122. 

2779 Roberson, P. M.: Tbe flexib le-roll cotton harvester (Baumwollpflück-
maschine mit anpassungsfähigen Rollen). Agric. Engng. 47 (1966) Nr. 3, 
S. 139, 141. ASAE - Report Nr. E-631. 

2780 Schoenleber, L. G„ und L. F. Bouse: Meobanj.zed harvesting of castor 
beans (Das mechanische Ernten der Rizinusbohnen) . Transactions ASAE 7 
(1964) Nr. 2, S. 97/99. 101. 

2781 Sugys, C. TV„ und W. E. 8plinter: Tractor-mounted harvester for 
fluc-oured tobacoo (Auf Schlepper montierte Blatterntemaschine für heiß-
luftgctrockneten, in Ballen gepreßten Tabak) . Transactions ASAE 7 (1964) 
Nr. 3, S. 224/28. 

2782 Nieuwe bonenplukmachine van Ploegor (Neue Bohnenpflückmaschine 
von P loeger). Landbouwmechanis. 16 (1965) Nr. 11, S. 1192/93, holl. 

2783 Universal vegetable harvester NIAE (Mehrzweck-Gemüsevollernte-
maschine für Möhren, Rosenkohl, Porree, Kopfkohl, Zwiebeln u. a.). 
Engineer 221 (1966) Nr. 5756, S. 754/56. 

DK 631.358.42 Rübenerntemaschinen 
2784 Brusilovskij, Ju. R .: K vyboru osnovnych parametrov diskovych 

kopa<lej sveklouboro~nych kombajnov (Untersuchung und Berechnung der 
Kennwerte von Rodescheiben für Zuckerrüben). Traktory i sel'chozmaainy 
36 (1966) Nr. 2, S. 33/34, russ. 

2524 Chittey, E. T„ und W. T. B. Marchant: Automatie steering of lifting 
wheels for sugar beet harvesters (Automatische Steuerung der Doppel-
räder-Rodekörper von Zuckerrübenorntemaschinen). J . Agric. Engng. Res. 
9 (1964) Nr. 3, S. 230/34. Ref. in: Grund!. Landtechn. 16 (1966) Nr. 1, S. 36. 

2785 Malychin, Ju. Z.: Issledovanie o<listitel'nych ustrojstv sveklouboro<l-
nych masin (Untersuchungen von Reinigungsvorrichtungen an Zucker-
rübenerntemaschinen). Traktory i sel'chozmailiny 35 (1965) Nr. 10, S. 22/24. 

2786 Meijer, E. N. C.: 8• Landelijke suikerbietenoogstdemonstratie (8. 
niederländische Zuckerrübenerntegerätevorführung). Landbouwmechanis. 
16 (1965) Nr. 11, S. 1125/33, hol!. 

2787 Strouhal, E„ A. Bartolomejev und B. Öernik: Doprava pfi dvoufazove 
sklizni cukrovky (Das Transportproblem bei der Zuckerrübenernte). 
Zemedelska Technika 11 (1965) Nr. 12, S. 733/48, tschech. 

DK 631.358.44 Kartoffelerntemaschinen 
2788 Bfeeka, J„ und M. Mare8: ZjiStovani a hodnoceni mechanickeho 

poskozenf brambor skllzecimi stroji (Bestimmung und Bewertung der 
mechanischen Beschädigung der Kartoffeln durch Maschinen). Zcmedelska 
Technika 12 (1966) Nr. 1, S. 27/44, tschech. 

2789 Kusov, T. T. : Elementy teorii komkorazru8ajuMich ustrojstv kartofel-
euboro<lnych masin (Untersuchung über die Zertrümmerung von Kluten 
durch die Druckrollen von Kartoffelrodemaschinen). Traktory i sel'chozma-
siny 36 (1966) Nr. 1, S. 34/36, russ. 

2790 Lampe, K.: Über die Widerstandsfähigkeit von Kartoffelknollen gegen 
Beschädigungen vor und während der Ernt!'. Landbauforsch. Völkenrode 9 
(1959) H. 2, S. 38/42. 

2791 MoMin, P. M„ und 1. !. Konlakov: Otdelenie klubnej kartofelja ot 
komkov zemli (Trennen der Kartoffeln und Kluten auf bindigen Böden). 
Traktory i sel'chozmasiny 36 (1966) Nr. 1, S. 36/38, russ. 

2792 Petrov, G. D., und V. T. Amelicev: K voprosu vybora tipa kartofel-
euboroenogo kombajna dlja severo-zapadnoj zony (Ermittlung der für die 
nordwestlichen Gebiete der UdSSR geeigneten Kartoffelerntemaschinen). 
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